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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors beziehungsweise des Verlags für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in


diesem Buch


Saßen Sie schon mal vor einem leeren Blatt, nachdem Sie sich vorgenommen haben, endlich mal wieder etwas zu zeichnen, und Sie haben einfach keine Ahnung, was Sie malen sollen? Ihr Kopf ist plötzlich leer, obwohl Sie eben noch über die vielen Dinge nachgedacht haben, die Sie auf keinen Fall vergessen dürfen, und sich gewundert haben, warum Ihr Nachbar schon wieder so früh am Staubsaugen ist. Sie haben sich bestimmt gefragt, wieso andere Menschen in Ihrem Umfeld so viele originelle Ideen und immer eine Lösung für alles parat haben. Diese Menschen lassen sich von Problemen nicht unterkriegen und es scheint, als würden sie die Welt anders wahrnehmen; positiver und fantasievoller. Ihre Kreativität erleichtert ihnen den Alltag, den Beruf und viele Situationen, in denen ein guter und nützlicher Einfall benötigt wird. Man könnte sagen, dass sie einen Vorteil gegenüber anderen Menschen haben und beneidenswert sind. Würden Sie gern wissen, was diese Menschen anders machen und wie Sie es schaffen können, ebenfalls so kreativ zu werden?


In diesem Buch werden Sie lernen, was Kreativität ist und auf welche Art und Weise man dieser im alltäglichen Leben begegnet. Ich werde Ihnen erklären, wie ein kreativer Prozess aussieht, dessen Phasen benennen und die Charaktereigenschaften eines kreativen Menschen vorstellen. Vor allem aber soll dieses Buch zeigen, wie wichtig Kreativität ist und warum es sich lohnt, Ihre Kreativität zu fördern. Wie können Sie davon profitieren? Was müssen Sie beachten, wenn Sie eine kreative Tätigkeit ausüben möchten? Und was könnte möglicherweise Ihr kreatives Denken und Handeln behindern? Zu diesen Fragen werde ich Ihnen Antworten geben. Anschließend erhalten Sie zehn Tipps, die Ihnen dabei helfen können, zu mehr Ideenreichtum zu kommen und das leere Blatt ohne ewiges Nachdenken zu füllen. Um diese Tipps anzuwenden, werde ich Ihnen als Abschluss sechs Übungen geben, die Ihre Kreativität auf die Probe stellen und dazu auch noch Spaß machen.





Was ist


Kreativität?


Woran denken Sie zuerst, wenn man Ihnen das Stichwort Kreativität nennt? Die meisten Menschen würden jetzt wahrscheinlich sagen, dass sie damit Kunst in Verbindung bringen und das ist natürlich auch nicht falsch, denn Kunst ist in der Tat ein Beispiel sichtbarer Kreativität. Doch nicht nur in der bildenden oder darstellenden Kunst lässt sich Kreativität finden, sondern in so gut wie allen Bereichen des Lebens.


Nun, was genau ist Kreativität eigentlich? Kreativ zu sein, führt zu schöpferischem Handeln und bedeutet, etwas Neues zu schaffen oder ein Problem innovativ bzw. unkonventionell zu lösen. Es ist bekanntlich nicht leicht, etwas komplett Neues zu erfinden, da es mittlerweile schon so viele Ideen und Entwicklungen gibt, weshalb sich der Aspekt der Neuheit nur auf die Person bezieht, um dessen Idee es sich handelt. Damit ist gemeint, dass eine Idee grundsätzlich nur als kreativ angesehen werden kann, wenn sie dem Schöpfer vorher unbekannt war. Es ist also wichtig, die Originalität individuell zu bewerten, damit man differenzieren kann, ob es sich um Kreativität handelt oder nicht. Außerdem sollten die Lösungen oder Ideen eine gewisse Nützlichkeit besitzen, wertvoll und passend sein. Gesprochen wird davon schon, wenn zum Beispiel ein Gemälde zu einer Diskussion führt oder Menschen zum Nachdenken anregt. Kreativität äußert sich auch, wenn mehrere Gegebenheiten oder Gedankengänge miteinander verknüpft werden und daraus eine neue Idee entsteht.


Bei Kreativität handelt es sich also um eine Fähigkeit, die jeder Mensch in sich trägt und die viele verschiedene Facetten hat, welche in zwei Arten unterteilt werden. Es gibt die Art von Kreativität, die die meisten Menschen auch direkt als solche erkennen würden. Dabei handelt es sich um die sogenannte „Big-C“ (Big-Creativity), die man bekannten Künstlern wie Leonardo Da Vinci oder auch Sängern wie Michael Jackson zuordnen kann. Wichtig dabei ist, dass das Schaffen dieser Menschen etwas in anderen Menschen, wie zum Beispiel Betrachtern der Gemälde oder Zuhörern der Lieder, auslöst und vor allem aus viel Talent und Leidenschaft entsteht. Wie das englische Wort „big“ schon verrät, ist die Rede von einer Art Kreativität, die eine große Reichweite und Wirkung mit sich trägt. Nicht jedermann ist in der Lage, dies zu erreichen. Doch das sollte auch gar nicht Ihr Ziel sein, denn die Kreativität, die Ihnen im Alltag weiterhelfen kann, nennt sich „Little-C“ (Little-Creativity). Hierbei dreht es sich um innovatives Denken und Handeln, welches für Sie als Individuum etwas bewirken kann. Die Rede ist von dem lösungsorientierten Verhalten, wenn Sie zum Beispiel mithilfe eines Rezepts aus dem Internet etwas kochen wollten und die Seite plötzlich nicht mehr lädt. Einige Informationen beim vorherigen Durchlesen sind sicherlich hängen geblieben, doch welche Gewürze sollten noch mal in das Essen? Nun müssen Sie improvisieren und kreativ werden. Ziemlich sicher werden Sie nicht genau die ursprünglich vorgeschriebene Gewürzmischung herstellen, doch es wird am Ende gut schmecken und zum Gericht passen. Genau in solchen Situationen beweisen Sie, dass in Ihnen Kreativität steckt und Sie in der Lage sind, Notlösungen zu finden und aus eigenem Nachdenken eine für Sie originelle Gewürzmischung zu erstellen. „Little-C“ ist also eine Art der natürlichen Kreativität, welche sich schulen lässt und sehr nützlich im Alltag sein kann. Das betrifft nicht nur Bereiche wie Kochen und Malen, sondern auch unzählige Berufe und die Politik oder Wirtschaft, welche ständige Verbesserungsprozesse suchen und benötigen.





Wie sieht ein


kreativer Prozess


aus?


Ein kreativer Prozess beschreibt, was genau während der Ideenfindung passiert, und wird in verschiedene Phasen eingeteilt. Teile dieses Prozesses sind die kreative Person, welche zusammen mit dem kreativen Potenzial entscheidend dafür ist, wie erfolgreich der Prozess sein wird. Hierbei spielen die Persönlichkeit, der Intellekt und die Verhaltensweisen eine große Rolle. Sie bestimmen schon im Vorhinein, ob der kreative Prozess gefördert oder gehemmt wird. Logischerweise ist es zum Beispiel hilfreich, eine gewisse Veranlagung oder ein Talent zu haben, in Übung zu sein oder bereits Erfahrungen gemacht zu haben in dem Bereich, in dem sich der Prozess und das Problem abspielen. Zusätzlich dazu gibt es das kreative Umfeld, was die Rahmenbedingungen des schöpferischen Handelns darstellt und stimmig sein muss. Das Ergebnis eines solchen Prozesses wird das kreative Produkt genannt, sprich die Erfindung oder die Idee. Die Dauer des Prozesses variiert demnach je nach Startpunkt, Person, Potenzial und Ziel. Oft kommt es auch vor, dass das Gehirn auf natürliche Art und Weise einen solchen Prozess durchgeht, es sich aber anfühlt, als käme der Geistesblitz aus dem Nichts und das innerhalb von Sekunden.
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